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Gesuch für die Kostenübernahme nach IFEG Art. 7 Abs. 1 
Art 7. Abs. 1 des Bundesgesetzes vom 6. Oktober 2006 über die Institutionen zur Förderung der Eingliederung von invaliden Personen (IFEG) führt aus: „Die Kantone beteiligen sich soweit an den Kosten des Aufenthalts in einer anerkannten Institution, dass keine invalide Person wegen dieses Aufenthaltes Sozialhilfe benötigt.“ In verschiedenen Thurgauer Alters- und Pflegeheimen sowie in nicht subventionierten Heimen (freie Heime) sind erwachsene Menschen mit Behinderung untergebracht, für welche die zitierte Regelung gilt. Das bedeutet: Falls eine erwachsene Person mit Behinderung die Kosten aus der Unterbringung in einem der erwähnten, anerkannten Heime nicht voll aus eigenen Mitteln (IV-Rente, HE, EL, BESA/Krankenkassenbeiträge), allenfalls aus anderen Einkünften, abdecken kann, hat sich der Kanton soweit zu beteiligen, dass sie dafür keine Sozialhilfe beanspruchen muss. 

	Angaben zur zuständigen Behörde (Sozialdienst, Berufsbeistandschaft etc.)

	Name

Strasse, Nr.

PLZ, Ort
	     
     
     

	Abteilung
	     
	
	

	Zuständige Person
	     
	Telefon
	     

	E-Mail
	     
	Fax
	     

	Angaben zur Einrichtung (Heim)
	

	Name

Strasse, Nr.

PLZ, Ort
	     
     
     

	Abteilung
	     
	
	

	Zuständige Person
	     
	Telefon
	     

	E-Mail
	     
	Fax
	     

	Angaben zur betreuten Person

	Name
	      
	 Vorname
	     

	Versicherungs-Nr.
	      
	 Geschlecht
	 FORMDROPDOWN 


	Geburtsdatum
	      
	 Nationalität
	     

	Angaben zur Invalidität
	 FORMDROPDOWN 

	 Invaliditätsgrad        %

	Zivilrechtlicher Wohnsitz 
(direkt vor Eintritt ins Heim)
	PLZ, Ort

Strasse, Nr.
	     
     

	Gesetzliche Vertretung
	 FORMCHECKBOX 

Vormundschaft
 FORMCHECKBOX 

umfassende Beistandschaft
	 FORMCHECKBOX 

Beistandschaft

  FORMCHECKBOX 

Begleitbeistandschaft
	 FORMCHECKBOX 

Beiratschaft

 FORMCHECKBOX 

Vertretungsbeistandschaft
	  FORMCHECKBOX 
 der elterlichen Sorge unterstellt
  FORMCHECKBOX 
 Mitwirkungsbeistandschaft

	
	Name, Vorname

Strasse, Nr.
	            
     
PLZ, Ort             

	Angaben zum Aufenthalt

	 Datum des Eintritts:       
Beginn der Kostenübernahme:       

	Angaben zu den Leistungen 

	Effektive Heimtaxe 

./. einholbare Taxe (inkl. HE)

ergibt Ausgleich Kanton
	Fr.
     
/Kalendertag
Fr.
     
/Kalendertag

Fr.
     

/Kalendertag
	Falls die betreute Person den Betrag für persönliche Auslagen in Pflegeheimen im Umfang von Fr. 252/Mt. erhält, kann sie im Sinne der Gleichbehandlung die Dif​ferenz zum Betrag der Klienten in Alters- und Invaliden​wohnheimen (Fr. 419/Mt.), d.h. Fr. 167 beantragen.
	Fr.      /Mt.

	Ort und Datum      ,      
Stempel/Unterschrift der zuständigen Behörde:

Unterschrift:

	Ort und Datum      ,      
Die oder der Erwachsene oder die gesetzliche Vertretung bestätigen die Angaben. Sie erklären sich mit der Einholung des Gesuches um Kostenübernahme nach IFEG Art. 7 Abs. 1, insbesondere mit der zweckgebundenen Verwendung der Personendaten einverstanden. Die Organe der Sozialversicherung werden ermächtigt, dem Wohn- und Standortkanton erforderliche Auskünfte zu erteilen.
Unterschriftsberechtigte Person: 

	
	Name, Vorname:             
Unterschrift:


	Beilagen zum Gesuch:

-
EL-Berechnungsblatt
-
„Beiblatt 2 – Bestätigung der Heimverwaltung“

vom Sozialversicherungszentrum Thurgau
Bitte stellen Sie die Rechnung quartalsweise, halbjährlich oder jährlich an nebenstehende Adresse.
	Sozialamt des Kantons Thurgau
Kostengutsprachen-IVSE
Promenadenstrasse 16
8510 Frauenfeld
	Telefon:
058 345 68 20
E-Mail:
kostengutsprachen-ivse.soa@tg.ch
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